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Systemes d'information du territoire

Geländedatenproduktion des
Führungssimulators (Fhr Sim)
neu auf TLM3D der swisstopo
umgestellt
GIS-Dienstleistungszentrum
der Höheren Kaderausbildung der
Armee (GIS-DLZ HKA)
Seit 1996 werden beim GIS-DLZ HKA in Kriens die Gelandedaten fur den Fhr Sim der

Schweizer Armee aufbereitet. Was vielen heute nicht mehr bekannt ist, das Gelände
des Fhr Sim war 1996 der Ausloser fur das Produkt VECTOR25 bei der swisstopo. Im

Rahmen des Projekts «Hardwareersatz Fhr Sim 2012/13» wurde auch die Hardware
des GIS-DLZ HKA abgelost. In dieses Projekt integriert war auch der Upgrade auf der

neuen GIS-Datenbank von ORACLE 10g auf 11g.

E Eich

Schon bald wurde klar, dass wir auch auf
der Datenseite verschiedene Migrationen
ins Auge fassen mussten. Wir entschieden

uns fur die Maximaivariante, das

hiess, möglichst alle Geodäten auf den

neusten Stand zu bringen. Konkret
VECTOR25 durch TLM3D abzulösen, den

Bezugsrahmenwechsel LV03 > LV95 zu

vollziehen und im Bereich der Rasterdaten

auf das .ecw-Format zu setzen. Dies

war im Moment eine Herkulesubung,
doch technologisch und wirtschaftlich
gesehen die effektivste Losung. Wenn wir
alle VECTOR25-Datensatze auf die neue
ORACLE-DB migriert hatten, ware die
Gefahr gross gewesen, dass der Umstel-

lungsprozess über eine längere Zeitspanne

gelaufen ware und auch viele
Redundanzen mit sich gebracht hatte.

Gelände Fhr Sim -
Umstellung von VECTOR25
auf TLM3D
Der Schritt zu TLM3D war dringend
notwendig, da VECTOR25 von der swissto¬

po seit 2008 nicht mehr nachgefuhrt wurde

und daher die Gelandedaten auf dem

Fhr Sim nicht mehr aktuell waren.

Ausgangslage
Da der heutige Fhr Sim im Jahr 2018
abgelost wird, machte es keinen Sinn mehr,

grosse Investitionen in eine Anpassung
des Gelandedatenmodells zu machen.
Das heisst, dass die TLM3D-Daten in der

ORACLE-DB mittels Oracle SQL Scripts ins

heutige Datenmodell des Fhr Sim

konvertiert werden müssen (Vergleich von
Verkehrslayer TLM3D/VECTOR25, siehe

Abb. 1). Einerseits müssen die Attributnamen

und -Inhalte die alte Struktur
erhalten, zusätzlich wird der Bezugsrahmen

in LV03 und die Daten wieder in 2D-Geo-

metrien konvertiert. Dies ermöglicht uns

aber bei den ab 2014 stattfinden Tests von
neuen Fuhrungssimulatoren direkt die

TLM3D-Daten als Standard und Grundlage

fur das Gelände zu verwenden.

Rahmen beding ungen
Die mit VECTOR25 von uns mit zusätzlichen

Informationen angereicherten Be-

bauung-/Fluss und Flussufer-Layer müssen

zum Teil manuell oder skriptbasiert
mit den TLM3D-Grunddaten zusammengeführt

werden. Zudem gibt es in TLM3D

gewisse Datensatze oder Informationen
nicht mehr, welche in VECTOR25 noch

vorhanden waren. Zusammen mit der

swisstopo mussten wir daher nach

Losungen suchen, die es uns ermöglichten,
das Gelände des Fhr Sim wieder über alle

bisherigen Layer abzubilden.
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Abb. 1: Vergleich von Verkehrslayer TLM3D/VECTOR25.

Fig. 1: Comparaison de la couche du reseau routier TLM3D/VECTOR25.

Fig. 1: Confronto del layer della rete stradale TLM3D/VECTOR25.
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Umsetzung
In einer ersten Phase wurden mittels
Vergleich der beiden Datenkataloge die Deltas

gegenüber VECTOR25 in Bezug auf
das Gelände des heutigen Fhr Sim ermittelt.

Diese ergaben sich im Bereich der

uberbauten Zonen, der Bahnhofareale,
des Verkehr- und Eisenbahnnetzes und
des Gewassernetzes. Die meisten Deltas

konnten mit wenig Aufwand und der

Unterstützung der swisstopo eliminiert werden.

Mit Mehraufwand fur uns, sind die

Aufbereitung der Bebauung-/Flussufer-
und Verkehrslayer verbunden. Bei diesen

Layern müssen Geodäten durch das

Dienstpersonal manuell bearbeitet oder

ergänzt werden.

Verkehrslayer
Gegenuber VECTOR25 werden im
TLM3D alle Ein- und Ausfahrten bei

Autobahnen, Autostrassen, Kreiseln etc.
nicht entlang der Strassenachse erhoben.
Fur unsere Simulationsumgebung ist

diese Abbildung der Ein- und Ausfahrten

so nicht zu gebrauchen. Fur die Erfassung

der Ein- und Ausfahrten wurde

GIS-Dienstleistungszentrum HKA
Das GIS-DLZ HKA wurde 1996 zur Gelandedatenproduktion fur den Fhr Sim initialisiert. Bis 2002 fast ausschliesslich fur
den Fhr Sim tatig, stand zu fast 100% die Ersterfassung des ganzen CH-Gelandes im Vordergrund. Ab 2002 mit Einfuhrung

eines neuen GIS-Systems mit einer Oracle-Datenbank hat sich das GIS-DLZ HKA vom reinen Gelandedatenproduzenten

fur den Fhr Sim zum Dienstleistungscenter mit den verschiedensten Produkten gewandelt. Mit steigender Qualltat
unserer Produkte war es mit der Zeit möglich, unsere Produkte ohne nennenswerten Mehraufwand der ganzen HKA

zugänglich zu machen.

Dienstleistungen/Produkte
Gelandeproduktion Fhr Sim

GIS-Produkte zugunsten Lehrgange der HKA

GIS-Analysen

GIS-Visualisierungen
WebGIS in der elektronischen Dokumentation des Fhr Sim

WMS-Dienste zugunsten anderer Systeme
3D-animierte Ereignisdarstellung
Thematische- / Historische Karten

Schulungen im Bereich GIS an der HKA

Entwicklung von Tools im GIS-Bereich

Entwicklung Symbolgenerator SymTaZ

Infrastruktur Hardware Infrastruktur Software

dank der aktiven und innovativen Mitarbeit dieser AdA's war es möglich, dass sich das GIS-DLZ HKA in den letzten Jahren

auf den heutigen Stand entwickelt hat.
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Abb. 2: Verkehrslayer.
Fig. 2: Couche du reseau routier.
Fig. 2: Layer del la rete stradale.

auf unserem Desktop-GIS eine entsprechende

Umgebung eingerichtet (siehe

Abb. 2).

Bebauungslayer
Diebebauten Gebiete werden heute nicht
mehr als Flachenobjekt fur eine ganze
Siedlung dargestellt, sondern es werden
die einzelnen Objekte (Hauser) abgebildet.

Einen Flachenlayer hat die swisstopo
fur alle bebauten Gebiete gefuhrt, welche

im Namensverzeichnis (Gebiete, Orte,

Weiler etc.) vorhanden sind. Jetzt hat
sich aber herausgestellt, dass dieser Layer

vor allem in ländlichen Gebieten sehr

unvollständig ist. Da nebst unserem
Bedürfnis fur das Gelände des Fhr Sim auch

noch andere Kunden an einem
flachendeckenden Layer interessiert sind, wird
die swisstopo in den nächsten Jahren die

uberbauten Zonen entsprechend ergan¬

zen. Wir werden den ergänzten Layer aus

TLM3D mit unseren VECTOR25-Daten,
welche mit den Raumplanungsdaten der

Kantone verschnitten sind, zusammenfuhren.

Erkenntnisse
Die Integration der verschiedenen

Datenmigrationen in das Projekt «Hardwareersatz

Fhr Sim 2012/13» war mit grossem
Aufwand verbunden. Doch durch diesen

Schritt haben wir frühzeitig das neue
Landschaftsmodell TLM3D in der Tiefe
kennen gelernt und konnten entsprechende

Anpassungen teils bei uns oder in

Zusammenarbeit mit der swisstopo
vornehmen. Mitderfruhzeitigen Umstellung
sind wir auch bereits gut gerüstet fur die

Spezifikationen und Tests des neuen Fuh-

rungssimulators. Die Einfuhrung von
TLM3D wird kurzfristig bei allen Stellen

einen Mehraufwand mit sich bringen, der

sich aber langfristig durch die vielseitigen

Anwendungsmoglichkeiten auszahlen

wird.
Durch die Konvertierung eines Grossteils

der Rasterdaten ins ECW-Format mittels
FME konnten wir fast 700 GB Speicherplatz

auf dem Datenserver einsparen. Das

ECW-Format besitzt den Vorteil, dass

Anwendungen zur Darstellung nicht die

gesamte Rastergrafik im Arbeitsspeicher
vorhalten müssen, sondern nur den

Bereich, der aktuell angezeigt wird.
Durch die Umstellung auf den Bezugsrahmen

LV95 sind ab 1. Januar 2013 alle

Lehrgange der HKA bereits mit Karten

und Produkten mit dem neuen
Koordinatensystem versorgt. Mit dem Aufdruck
der Schemazeichnung der swisstopo
wahrend der Ubergangsphase ist der

Wechsel fur alle Teilnehmer verständlich.

Eric Eich

Leiter GIS-DLZ HKA

GIS-Dienstleistungszentrum HKA

Murmattweg 6

CH-6000 Luzern 30

eric.eich@vtg.admin.ch

Quelle: Redaktion FGS
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